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Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 Sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-Platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur Verfügung. 

... mit dem Auto: eine Parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Die Landeshauptstadt Saarbrücken hat 
im Jahr 2022 einen Rekordsommer bei 
den Übernachtungen in der Stadt ver-
zeichnet. Nach einem pandemiebedingt 
stark geschwächten Anlauf im ersten 
Quartal des vergangenen Jahres (mit Co-
rona-Inzidenzen teilweise über 2000) 
hat die Anzahl der Übernachtungen im 
zweiten Halbjahr enorm zugenommen 
und sogar die Übernachtungszahlen im 
gleichen Zeitraum des Rekordjahres 
2019 weit überholt. Während der Ge-
schäftstourismus bundesweit weiterhin 
leidet, hat besonders der Freizeittouris-
mus in Saarbrücken an Dynamik ge-
wonnen. Das zeigt: Die Stadt wird immer 
beliebter als Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Insgesamt fanden 2022 rund 557.000 
Übernachtungen in Saarbrücken statt.

Landeshauptstadt setzt gezielte 
Maßnahmen für attraktive 
Innenstadt um

In den vergangenen Monaten und Jah-
ren hat die Landeshauptstadt zusam-
men mit der City-Marketing GmbH so-
wie lokalen Akteurinnen und Akteuren 
mehrere Maßnahmen umgesetzt, um 
die Attraktivität der Saarbrücker City 
weiter zu steigern. Bereits vor zwei Jah-
ren wurde in eine neue Weihnachtsbe-
leuchtung investiert. Gemeinsam mit 
dem Verkehrsverein hat die Stadt für Be-
suchermagneten gesorgt, in diesem 
Winter zum Beispiel in Form des Riesen-
rads und zuvor des City-Skyliners. Zu-
dem hat die Stadt die Flächen für Außen-
bestuhlung verdoppelt – mit merklicher 
Wirkung auf dem nun noch stärker be-

lebten St. Johanner Markt. Auch die Tou-
rismus-Kampagne #VisitSaarbruecken, 
welche die Landeshauptstadt zusam-
men mit der City-Marketing GmbH ent-
wickelt hat, erzielt inzwischen ihre Wir-
kung. Die sehr hohe Veranstaltungs-
dichte und -qualität, das breit gefächerte 
Kulturangebot und die herausragende, 
vielseitige Gastronomie stellen weitere 
Anreize für Besucherinnen und Besu-
cher dar.
Ergebnisse der Erhebung „Vitale Innen-
städte 2022“ des Marktforschungs- und 
Beratungsunternehmens IFH Köln, an 
der sich 111 deutsche Städte beteiligt ha-
ben, belegen die deutliche Attraktivi-
tätssteigerung der Landeshauptstadt 
seit 2020. 
Die befragten Besucherinnen und Besu-
cher haben die Attraktivität der Saar-
brücker Innenstadt im Durchschnitt mit 
der Schulnote 2,4 bewertet, 2020 lag die 
Wertung im Schnitt bei 2,8. 57,7 Prozent 

der Befragten gaben an, die Attraktivität 
der Innenstadt habe sich in den vergan-
genen Jahren insgesamt verbessert. Der 
Gesamtdurchschnitt aller teilnehmen-
den Städte lag hier bei 39,2 Prozent.

Innenstadt im Wandel  
erfordert spannenden  
Branchenmix und neue  
Nutzungsformen

Bundesweit befinden sich Innenstädte 
im Wandel. Um die City langfristig zu 
stärken, setzt sich die Landeshauptstadt 
für innovative Konzepte und einen Mix 
aus Handel, Gastronomie, Wohnen und 
Events in Saarbrücken ein. 
Ein wichtiger Aspekt ist die Umnutzung 
bestehender Objekte, die Alternativen 
zum klassischen Handel bieten. Ein Bei-
spiel sind die neuen Pläne des Investors 
für das ehemalige C&A-Gebäude an der 
Ecke Viktoriastraße/Kaiserstraße, die 
einen Schwerpunkt auf urbanes Woh-
nen im Alter legen.
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Saarbrücken,  
25. Februar 2023

Fotos Titelkopf (v. l.)
Rathaus: LHS MV
St. Johanner Markt: Zippo Zimmermann
Ludwigskirche: petair

Saarbrücker rekordsommer 2022 – Landes-
hauptstadt überzeugt im Freizeittourismus 
durch attraktive Innenstadt, gastronomie 
und events

Eine attraktive Innenstadt, Veranstaltungen und vielseitige Gastronomie sind 
Anziehungspunkte für den Freizeittourismus in Saarbrücken. Foto: LHS
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Liebe Leserinnen und Leser,

Entwicklungen in der Saarbrücker City sind immer wieder Teil der Bericht-
erstattung von Medien und sorgen für Diskussionen in der Gesellschaft. Als 
einzige Großstadt eines kleinen Bundeslands und einziges Oberzentrum in 
der grenzüberschreitenden Region ist diese Fokussierung nachvollziehbar. 
Allein in Saarbrücken bilden sich die Themen ab, die in anderen Bundeslän-
dern die Großstadtthemen mehrerer Städte sind. Dazu zählen auch die Aus-
wirkungen der Pandemie und des geänderten Konsumentenverhaltens – 
Stichwort Digitalisierung – auf den stationären Handel. „Handel ist Wandel“ 
sagt nicht nur ein Sprichwort, es stimmt tatsächlich. Der Handelsstandort 
Saarbrücken war immer in Bewegung und er ist es auch heute. 

In Saarbrücken werden durch über 1000 Betriebe auf rund 400.000 qm Ver-
kaufsfläche Waren verkauft. Wir sind im Bereich der Besucherfrequenz mit 
der Bahnhofstraße regelmäßig in den Top 10 der frequenzstärksten Ein-
kaufsstandorte in Deutschland. Wandel bedeutet dabei, dass es auch immer 
wieder Geschäftsaufgaben gibt. Dies ist einerseits bedauerlich, andererseits 
aber Teil des Wandels. Es entstehen – meistens weniger stark von der Öffent-
lichkeit begleitet – auch immer wieder neue Angebote. Im Bereich der Fuß-
gängerzone in der City gab es seit Beginn der Pandemie über 45 neue Betrie-
be insbesondere in den Bereichen Handel und Gastronomie. Denken Sie aber 
auch an die Insolvenz der Supermarktkette real, von der zwei Betriebsstätten 
in Saarbrücken betroffen waren. Die neue Nutzung hat gezeigt, dass es nicht 
der Standort war, der zur Insolvenz geführt hat, denn beide Standorte sind 
heute mit den Angeboten der Unternehmen Globus und Kaufland deutlich 
stärker frequentiert als zuvor.  

Natürlich muss auch die Stadtverwaltung etwas dafür tun, dass der Han-
delsstandort attraktiv bleibt. Es kommt dabei auf das Gesamtangebot an. 
Saarbrücken ist als Einkaufs-, Gastronomie-, Kultur- und Erlebnisstandort 
weiterzuentwickeln. In diesem Jahr erweitern wir die Fußgängerzone am St. 
Johanner Markt, wir führen einen Wettbewerb durch zur denkmalgerechten 
Sanierung der Alten Brücke, tun was gegen Lärm und Raserei und für mehr 
Verkehrssicherheit durch Etablierung eines großen Tempo 30-Bereichs in 
den fußgängerfrequenzstarken Bereichen der City. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Großveranstaltungen dieses Jahr, darunter das Saarspektakel, und 
auch mit dem Erweiterungsbau an der Congresshalle setzen wir auf mehr 
Strahlkraft für Saarbrücken. Wir entwickeln Saarbrücken weiter und ma-
chen es noch attraktiver.

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

Landeshauptstadt Saarbrücken  
bleibt Fairtrade-Stadt
Die Landeshauptstadt Saarbrücken darf 
für zwei weitere Jahre den Titel „Fairtra-
de-Stadt“ tragen. 

Vielfältiges engagement  
in Saarbrücken
2009 hatte Fairtrade Deutschland e.V. 
der Landeshauptstadt Saarbrücken erst-
malig die Auszeichnung „Fairtrade-
Stadt“ verliehen. Seitdem baut die Stadt 
ihr Engagement stetig weiter aus. Ober-
bürgermeister Uwe Conradt freut sich 
über die Verlängerung des Titels: „Saar-
brücken ist und bleibt Fairtrade-Stadt. 
Fairer Handel führt unter sozialen und 
ökologischen Gesichtspunkten zu Ver-
besserungen.“
Bürgermeisterin Barbara Meyer er-
gänzt: „Lokale Akteure aus Politik und 
Zivilgesellschaft, von Hochschulen, 
Schulen, Kitas und aus der Wirtschaft 
arbeiten eng für das gemeinsame Ziel 
zusammen. Das Engagement in Saar-
brücken ist vielfältig, wofür Projekte wie 
der Wettbewerb FAIRnünftiges Unter-
nehmen oder Faire Klasse beispielhaft 
stehen. Außerdem befindet sich die Lan-
deshauptstadt im direkten Dialog mit 
Produzentinnen und Produzenten des 
Globalen Südens im Ausland, die ihren 
Beitrag zu einem fairen Handelssystem 
leisten.“
Bei offiziellen Sitzungen und Veranstal-
tungen im Rathaus wird ausschließlich 
fair gehandelter Kaffee getrunken. Im 
Rahmen des Projektes Kommunale 
Nachhaltigkeitspartnerschaften zwi-
schen Marcala (Honduras), Diriamba 
(Nicaragua) und Saarbrücken spielt das 
Thema fairer Handel eine wichtige Rol-
le. Aktuell sind Engagierte der Fair Trade 
Initiative Saarbrücken in Diriamba und 

Marcala und tauschen die Erfahrungen 
der drei Städte untereinander aus. 
Die Unterstützung des fairen Handels ist 
in einem Ratsbeschluss festgeschrieben. 
Eine Steuerungsgruppe koordiniert alle 
Aktivitäten, in Geschäften und gastro-
nomischen Betrieben werden Produkte 
aus fairem Handel angeboten, die Zivil-
gesellschaft leistet Bildungsarbeit. 

hintergrund 

Saarbrücken ist die erste Fairtrade-Stadt 
Deutschlands. Inzwischen gibt es mehr 
als 800 Fairtrade-Towns in Deutschland. 
Das globale Netzwerk der Fairtrade-
Towns umfasst über 2.000 Städte welt-
weit, eine davon ist Marcala in Hondu-
ras. Angestoßen durch einen Besuch der 
Saarbrücker Delegation im Jahr 2016 
wurde Marcala 2019 zur ersten Fairtra-
de-Stadt in Honduras. 
Die Fairtrade-Towns-Kampagne bietet 
Städten in Deutschland konkrete Hand-
lungsoptionen zur Umsetzung der nach-
haltigen Entwicklungsziele der Verein-
ten Nationen (Sustainable Development 
Goals – SDGs), die 2015 verabschiedet 
wurden. Unter dem Motto „global den-
ken, lokal handeln“ leistet die Landes-
hauptstadt Saarbrücken mit ihrem En-
gagement dazu einen wichtigen Beitrag.
Dieses Jahr feiert das Saarland 50 Jahre 
Engagement für den fairen Handel. 
Dementsprechend werden das ganze 
Jahr über saarlandweit zahlreiche Akti-
vitäten und Veranstaltungen angeboten.

Weitere Informationen

www.faires.saarbruecken.de 
Auf der Website sind weitere Informatio-
nen zur Fairtrade-Towns-Kampagne in 
Saarbrücken zu finden.

OB Conradt (Dritter v. r.) und Bürgermeisterin Barbara Meyer (Vierte v .r.)  
mit Diego Núñez (links) vom Amt für Klima- und Umweltschutz sowie  
Heike Zimmermann (vorne), Lillian Petry (Zweite v. r.) und Wynnie Mbindyo  
von der Fairtrade Initiative Saarbrücken.  Foto: LHS

Vorlesewettbewerb des deutschen  
Buchhandels – Saarbrücker Stadtentscheid 
fand in der Stadtbibliothek statt
Im Lesecafé der Stadtbibliothek Saarbrü-
cken fand am Montag, 13. Februar, der 
Saarbrücker Stadtentscheid des Vorlese-
wettbewerbs des Deutschen Buchhan-
dels statt.
Teilgenommen haben zehn Schülerin-
nen und Schüler der 6. Klassen verschie-
dener weiterführender Schulen aus 
Saarbrücken. Sie hatten sich zuvor als 
Schulsiegerinnen und -sieger qualifi-
ziert. Zuerst lasen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in der Stadtbibliothek 
aus einem mitgebrachten Buch vor. Im 
Anschluss mussten sie aus einem vorher 
nicht bekannten Buch vorlesen.
Eine Jury bewertete die Vorleseleistun-
gen und kürte Louisa Hallerberg vom 

Willi-Graf-Gymnasium zur Gewinnerin 
des Stadtentscheids. Bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung überreichte Dr. 
Sabine Dengel, Dezernentin für Bildung, 
Kultur und Jugend der Landeshauptstadt 
Saarbrücken, den Schülerinnen und 
Schülern jeweils eine Urkunde und als 
Buchpreis „Agnes und der Traumschlüs-
sel“ der finnischen Autorin Tuutikki To-
lonen. Louisa Hallerberg erhielt zusätz-
lich das Buch „Birdie und ich“ von Jessica 
M.M. Nuanez. Als Gewinnerin des Stadt-
entscheids wird die Schülerin im Mai am 
Landesentscheid teilnehmen. Das Bun-
desfinale des Vorlesewettbewerbs findet 
im Juni in Berlin statt.
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deutsche glasfaser startet endlich den glasfaserausbau an grundschulen in Saarbrücken 
Der Glasfaserausbau durch das Unter-
nehmen Deutsche Glasfaser an den 
Grundschulen in Saarbrücken hat nach 
erheblichen Verzögerungen an der Frei-
willigen Ganztagsgrundschule Folster-
höhe begonnen. Ursprünglich hätte die-
ser bereits Ende 2022 abgeschlossen 
sein sollen. 
Im Februar sollen entsprechende Arbei-
ten an zwölf weiteren Schulstandorten 
der Landeshauptstadt beginnen, im 
März folgt nach aktuellem Planungs-
stand der Rest. Die Deutsche Glasfaser, 
die durch den eGo-Saar mit dem Ausbau 
beauftragt wurde, hält trotz der Verzö-
gerungen an dem Ziel fest, alle 29 
Grundschulstandorte bis Juni dieses Jah-
res mit Glasfaser auszustatten. 
Tobias Raab, Dezernent für Wirtschaft, 
Soziales und Digitalisierung: „Die Pro-
jektträgerschaft der Fördermaßnahme 
liegt beim Breitbandbüro des eGo-Saar, 
das die Deutsche Glasfaser mit dem Aus-
bau beauftragt hat. Aufgrund der Förde-
rung des eGo-Saar war uns eine eigene 
Anbindung nicht mehr möglich. Lange 
haben wir auf den Beginn des Ausbaus 
gewartet, da wir wissen, dass sich die 
Vielzahl an Genehmigungsverfahren 
und Baumaßnahmen in kurzer Zeit oder 
gar gleichzeitig in der Praxis als äußerst 

schwierig erweisen kann. Dennoch ha-
ben eGo-Saar und Deutsche Glasfaser 
versichert, dass sie alle 29 Schulstandor-
te bis Juni angeschlossen haben wollen. 
Aufgrund der Verzögerung muss an vie-
len Stellen nun die Arbeit eines Jahres in 
wenigen Wochen geleistet werden. Wir 
hoffen, dass die Deutsche Glasfaser ihr 
Ziel dennoch einhalten wird und dass 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrerkollegien in absehbarer Zeit vom 
Anschluss ans Glasfasernetz profitieren 
können.“

Die Landeshauptstadt hatte Anfang 
2019 nach Zustimmung des Stadtrats zu 
der Beteiligung alle ihre Schulstandorte, 
die noch nicht über einen Glasfaseran-
schluss verfügen, für das Förderpro-
gramm angemeldet. Ausgenommen wa-
ren lediglich fünf Standorte (Gebundene 
Ganztagsgrundschule Dellengarten, 
Freiwillige Ganztagsgrundschule Her-
rensohr-Jägersfreude, Gebundene Ganz-
tagsgrundschule Kirchberg, Freiwillige 
Ganztagsgrundschule Max-Ophüls – 
ehemals Rotenbergschule, Freiwillige 

Ganztagsgrundschule Ost), die bereits 
im Eigenausbau über den städtischen 
Eigenbetrieb IKS ans Glasfasernetz an-
geschlossen worden sind. Aufgrund der 
Förderung des eGo-Saar für das gesamte 
Saarland war eine weitere Förderung 
städtischer Maßnahmen ausgeschlos-
sen. 

hintergrund

Über den „Sonderaufruf Schulen“ im 
Rahmen der Breitbandförderung des 
Bundes ermöglicht der GigabitPakt 
Schulen Saar den Schulträgern im Saar-
land, alle Schulen an das Glasfasernetz 
anzubinden und somit eine leistungs-
fähige Anbindung zur Verfügung zu 
stellen.
Das Breitbandbüro des Zweckverbands 
eGo-Saar, das zu 100 Prozent durch die 
Staatskanzlei des Saarlandes gefördert 
wird, ist Projektträger der Fördermaß-
nahme. Sie wird vom Bund mit rund 14 
Millionen Euro, vom Land mit rund elf 
Millionen Euro und von den Kommunen 
mit etwa einer Million Euro gefördert. 
Die Inexio/Deutsche Glasfaser hat sich 
im Vergabeverfahren durchgesetzt und 
verantwortet mit General- und Nach-
unternehmern die Umsetzung.

arge SOLar und Landeshauptstadt fördern ehrenamtliches engagement  
für den Klimaschutz mit neuem projekt 

Bürgermeisterin Barbara Meyer und 
ARGE SOLAR-Geschäftsführer Ralph 
Schmidt haben am Freitag, 10. Februar, 
eine Kooperationsvereinbarung für die 
Teilnahme am Projekt „KlikKS – Klima-
schutz in kleinen Kommunen und Stadt-
teilen“ unterzeichnet. Ziel der Zusam-
menarbeit ist es, ehrenamtliches Enga-
gement zu stärken und konkrete Klima-
schutzmaßnahmen mit Hilfe von 
Klimaschutz-Patinnen und -Paten um-
zusetzen. 
Mit der Teilnahme an dem vom Bund im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutzin-

itiative (NKI) geförderten Projekt KlikKS 
möchte die Landeshauptstadt mit Unter-
stützung des saarländischen Projektver-
antwortlichen ARGE SOLAR e.V. künftig 
Klimaschutz und Ehrenamt noch stär-
ker verbinden. 
„Die Klimakrise stellt uns alle vor große 
Herausforderungen, die wir als Gesell-
schaft gemeinsam lösen müssen. Daher 
ruft die Landeshauptstadt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, sich im Projekt KlikKS aktiv für den 
Klimaschutz einzusetzen“, sagte Bürger-
meisterin Barbara Meyer.
„Melden Sie sich jetzt als ehrenamtliche 
Klimaschutz-Patin oder -Pate und brin-
gen Sie für Ihren Wohnort, Ihr Quartier 
oder Ihren Stadtteil eigene Ideen für die 
Gestaltung der Zukunft ein und setzen 
Sie konkrete Klimaschutzprojekte um“, 
appellierte Ralph Schmidt an die Saar-
brücker Bevölkerung. 
Den Klimaschutz-Patinnen und -Paten 
stehen während des gesamten Prozesses 
die Regionalmanagerinnen und -mana-
ger der ARGE SOLAR e.V. beratend zur 
Seite. Die Fachstellen der Landeshaupt-
stadt unterstützen die Patinnen und Pa-
ten mit ihrer Expertise bei der Entwick-
lung und Umsetzung der örtlichen Kli-
maschutzprojekte. 

Mit einer individuellen Beratung durch 
die Regionalmanagerinnen und -mana-
ger werden in der Kommune Hand-
lungsmöglichkeiten im Klimaschutz 
identifiziert und gemeinsam mit den 
Fachstellen der Landeshauptstadt eh-
renamtliche Unterstützende gesucht. 
Die ARGE SOLAR e. V. hilft den Klima-
schutz-Patinnen und -Paten und Kom-
munen zudem bei der Beantragung von 
Fördergeldern. Die Ehrenamtlichen 
werden regelmäßig informiert, geschult 
und mit Klimaschutz-Patinnen und -Pa-
ten bundesweit vernetzt. Die Landes-
hauptstadt unterstützt die Umsetzung 
der Projekte durch lokale Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit.

Das KlikKS-Projekt wird im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative über 
das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) gefördert und 
im Verbund von acht Bundesländern 
umgesetzt. 

Welche aufgaben haben Klima-
schutz-patinnen und -paten?

•  Mitmenschen für den  
Klimaschutz begeistern

•  Erfahrungen und Ideen für eine 
klima- und umweltfreundlichere 
Zukunft einbringen

•  politische Entscheiderinnen und 
Entscheider und die Zivilgesellschaft 
unterstützen und beraten

•  kleine und große Projekte umsetzen

Wie unterstützt das KlikKS-team?

•  Es begleitet bei der Themenfindung, 
Projektplanung und -umsetzung,

•  es verknüpft die Ehrenamtlichen mit 
gleichgesinnten und engagierten 
Menschen, auch aus anderen Genera-
tionen und Regionen,

•  bietet Schulungen und Informationen 
zu den Themen, die den Ehrenamt-
lichen am Herzen liegen,

•  informiert über mögliche Fördermit-
tel und hilft bei der Antragstellung,

•  vermittelt im Laufe des Projekts die 
benötigten Fachkenntnisse und

•  vernetzt die Ehrenamtlichen mit 
lokalen Entscheiderinnen und 
Entscheidern sowie relevanten 
Akteurinnen und Akteuren im 
Klimaschutz und darüber hinaus.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Olaf Gruppe 
Telefon: +49 681 99884-307 
E-Mail: gruppe@argesolar-saar.de 
Internet:  
www.klimaschutz-ehrenamt.de

 Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken

 Foto: RioPatuca – stock.adobe.com  
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Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

parteitaktik gefährdet Sicherheit
Anti-Terror-Maßnahmen 
kosten Geld. Das ist be-
kannt, und leider muss 
man in solche Maßnah-
men investieren. Für die 
Erweiterung des St. Jo-
hanner-Marktes haben 
SPD, FDP, Grüne, Linke 
und AfD die dafür not-
wendigen Mehrkosten ab-
gelehnt. Obwohl es sogar 
vom SPD-Innenministe-
rium 330.000 € Förderung 
gegeben hätte. Diese Par-
teien ordnen die Sicher-
heit ihren parteipoliti-
schen Interessen unter. Aber es zeigt 
deutlich, wer in dieser Stadt bereit ist, 
Verantwortung zu übernehmen und 
wer den Stadtrat nur als Bühne für 
politische Scharmützel missbraucht. 
SPD, Linke und FDP in Saarbrücken 
sind nicht mehr ernstzunehmen. Ins-
besondere die SPD, die hier eine aus 
Sicht ihres eigenen Innenministers 
förderwürdige Maßnahme einfach 
ablehnt, weil sie lieber dem Oberbür-
germeister Steine in den Weg legen 

will, wo es nur geht – aus 
Prinzip!
Wir fragen uns auch, ob 
die FDP momentan noch 
in der Lage ist, Verantwor-
tung für die Stadt zu über-
nehmen. Denn offenkun-
dig wurden die Sicher-
heitsmaßnahmen deshalb 
abgelehnt, weil die FDP 
dachte, damit das Ge-
samtprojekt zu Fall brin-
gen zu können. Das 
stimmt aber nicht! Denn 
der Beschluss zur Erweite-
rung wurde bereits im Juli 

letzten Jahres getroffen und stand 
gar nicht mehr zur Debatte. Wenn 
man jetzt für ein Projekt, das man 
aus ideologischen Gründen ablehnt, 
aber das nicht mehr verhindert wer-
den kann, die Anti-Terror-Maßnah-
men verweigert, ist das fragwürdig.
Wir unterstützen den Oberbürger-
meister weiter darin, die Fußgänger-
zone zu erweitern. Dadurch wird die 
Stadt massiv aufgewertet. Das ist 
unser gemeinsames Ziel.

Qualität statt Sparkeule!
Das oberste Ziel bei der 
Verpflegung unserer Kin-
der in den Kindertages-
einrichtungen und Schu-
len ist für uns, ihnen qua-
litativ hochwertige Mahl-
zeiten anzubieten. Dies ist 
schon deshalb wichtig, 
um sie an eine ausgewo-
gene, gesunde Ernäh-
rungsweise heranzufüh-
ren. Darum haben wir 
auch lange Zeit darum ge-
kämpft, dass beim Mit-
tagessen der Einsatz von 
Convenience-Produkten 
reduziert wird und regionale sowie 
Bio-Produkte zum Einsatz kommen. 
Leider hat nun eine Mehrheit im 
Stadtrat beschlossen, die Anforde-
rungen hinsichtlich Bio-Qualität bei 
Fleisch, Fisch, Molkereiprodukten 
und Eiern für kommende Ausschrei-
bungen von Essenslieferungen zu 
streichen. Der Grund: Kostensteige-
rungen bei den Caterern sollen abge-
federt werden, um Preissteigerun-
gen beim Essen zu verhindern. Wir 

halten dies für den fal-
schen Weg und haben uns 
deutlich gegen die Strei-
chung der Bio-Kriterien 
ausgesprochen. Dazu 
muss man wissen: Ge-
spräche mit Caterern ha-
ben gezeigt, dass die fi-
nanziellen Mehrbelastun-
gen zu 50% durch Kosten-
steigerungen im Bereich 
Logistik entstehen. Le-
bensmittel machen hin-
gegen nur ein Fünftel aus. 
Es wird also an der fal-
schen Schraube gedreht, 

zulasten der Qualität des Essens, zu-
lasten des Tierwohls und letztlich zu-
lasten des Wohles der Kinder. Natür-
lich müssen Familien finanziell ent-
lastet werden, doch dies ist primär 
Aufgabe von Landes- und Bundesre-
gierung. Zum Beispiel werden Kita-
Gebühren in den kommenden Jahren 
weiter gesenkt, und das Kindergeld 
wurde gerade deutlich angehoben. 
So müssen finanzielle Entlastungen 
aussehen!

amokfahrer und Betonköpfe
Wenn in Zukunft etwas 
passiert und es keine Ter-
rorabwehrmaßnahmen 
gibt, weiß man ja, wer die 
Schuldigen sind. Mit die-
ser an W. Bush gemah-
nenden Argumentation 
erwürgte OB Conradt vor-
letzte Woche die Diskus-
sion über zusätzliche 
520.000 € für das, was 
unser selbsternannter 
Antiterrorexperte für 
Schutzmaßnahmen hält. 
Um durchgedrehten 
Amokfahrern wie etwa 
vor zwei Jahren in Trier vorzubeu-
gen, verfiel er letztes Jahr auf die 
Idee, im Zuge der Fußgängerzonen-
erweiterung die Zufahrten mit mas-
siven Betonklötzen zu blockieren, 
leider unter Missachtung der Tatsa-
che, dass man für deutlich weniger 
Geld auch die bereits vorhandenen 
Pflanzenkübel hätte versetzen kön-
nen, die mühelos jedem SUV stand-
halten. Ein ganz anderes Problem 
liegt darin, dass der antiballistische 

Schutzwall Fluchtwege 
blockiert und Krankenwa-
gen und Löschfahrzeuge 
ebenso effizient fernhält 
wie den bösen Buben im 
Kamikazemordrausch. 
Was passieren wird, wenn 
in einer Großküche am  
St. Johanner Markt ein 
Feuer ausbricht, während 
gerade verkaufsoffener 
Sonntag ist oder der Weih-
nachtsmann am Stahlka-
bel über die Dächer saust, 
kann sich jeder selbst aus-
rechnen. Nun, Herr OB, 

all diese Argumente hätten wir vor-
letzte Woche liebend gerne vorge-
bracht, da Sie aber (nicht nur uns, 
sondern sogar ihrem früheren Koali-
tionspartner FDP) stur und jegli-
chem Protokoll zum Trotz das Wort 
verweigerten, sprechen wir nun 
eben aus ihrer eigenen Hofgazette zu 
Ihnen. Wenn in Zukunft etwas pas-
siert und keine geeigneten Gegen-
maßnahmen ergriffen wurden, wis-
sen wir, wer die Schuldigen sind.

Michael Bleines
Foto: Adrian Scheuer

Lokalen handel stärken!
Wer derzeit durch die Ein-
kaufsmeilen bummelt, 
stößt auf jede Menge ver-
waiste Schaufenster: Räu-
mungsverkauf!
Wir schließen! Alles muss 
raus! Klar, dass Geschäfte 
schließen und neue eröff-
nen, das gehört zu einer 
sich ständig wandelnden 
Stadt dazu. Doch wie der 
OB schönreden darf man 
das Ganze nicht. Viel-
mehr müssen wir Anreize 
schaffen, um nicht nur 
die großen Ketten, son-
dern auch die kleinen inhaberge-
führten Geschäfte in unserer Stadt 
zu stärken.
Deshalb haben wir einen Plan ent-
wickelt, der mit fünf Maßnahmen 
den Einzelhandel stärkt. Zunächst 
braucht es eine zentrale Ansprech-
person, die konkret auf die Bedürf-
nisse der Gewerbetreibenden ein-
geht. Eine solche Stelle gibt es bereits 
in vielen anderen Städten in Deutsch-
land. Ein regelmäßig tagender Run-

der Tisch unter Leitung 
des Wirtschaftsdezernen-
ten soll Verwaltung, La-
deninhaber und Ver-
kehrsvereine zusammen-
bringen. Darüber hinaus 
wollen wir ein städtisches 
Förderprogramm aufle-
gen, das es den Händlern 
ermöglicht, Online-Shops 
einzurichten, um Kunden 
über Saarbrücken hinaus 
zu erreichen. Zusammen 
mit der Tourismuszentra-
le soll ein Konzept er-
arbeitet werden, um die 

Geschäfte besser in die Werbemaß-
nahmen einzubinden. Und schließ-
lich wollen wir mit einer digitalen 
Ideenbörse und Bürgerwerkstätten 
in allen Stadtteilen Vorschläge sam-
meln. Wie sieht der Einzelhandel der 
Zukunft aus? Es ist längst überfällig, 
dass sich die Stadt darüber Gedanken 
macht. Im neuen Einzelhandelskon-
zept müssen solche Ideen enthalten 
sein, damit die Einkaufsstadt Saar-
brücken nicht auf der Strecke bleibt.

Mirco Bertucci
Foto: Benny Dutka

STADTRATSFRAKTION SAARBRÜCKEN

Heiner Engelhardt 
Foto: Becker und 

Bredel

Alexander Keßler
Foto: marketing 
kommunikation  

thom UG
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cDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

sPD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDP 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

AfD 
 
AfD-Fraktion@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Freie saarbrücker 
  
freie.saarbruecker@saarbruecken.de

Wäre das ja ein Lösungsansatz?
“Wir brauchen die Migra-
tion, weil Deutsche zu we-
nig Kinder bekommen 
und die Bevölkerung 
überaltert“ …? Stellen wir 
uns einfach mal vor, Kin-
dergärten würden im sel-
ben Tempo wie Asylheime 
aus dem Boden schießen. 
Neugeborene Kinder be-
kommen bis zu 2500 € 
Willkommensgeld. Jedes 
Kind bekommt 33 €/Tag 
für dessen Unterbrin-
gung. Das Kindergeld 
wird auf Hartz IV-Niveau 
erhöht samt Wohnkosten. Öffentli-
che Verkehrsmittel sind für Kinder 
kostenlos. Genau wie Tageseinrich-
tungen, Sportvereine und Universi-
täten. Kinderfeindlichkeit wird als 
Volksverhetzung geahndet. Lern-
schwache haben Anspruch auf kos-
tenlose Nachhilfe. Und sollten die 
Kinder mal ohne Frühstück zur 
Schule kommen, könnten sich die 
„Roten und Grünen“ mit Essensbeutel 
im Schulhof bereitstellen und diese 

verteilen. Der Staat er-
kennt ihr Potenzial und 
übernimmt Kosten der 
Ausbildung.
Die Gefängnisse wären 
leer, weil wir nicht mehr 
unser Haupt Augenmerk 
auf die Integration aus-
ländischer Krimineller 
richten müssen, sondern 
auf die natürliche Integra-
tion unserer Kinder in 
eine solidarische Gesell-
schaft!“

tempo 30 nur da, wo es nötig ist!
Die FDP bedauert, dass die 
Einrichtung von Ge-
schwindigkeitsbeschrän-
kungen nicht in der Ent-
scheidung des Stadtrates 
liegt, sondern von oben 
herab von Oberbürger-
meister Uwe Conradt 
(CDU) durchgedrückt 
wird. Ganz grundsätzlich 
sind die Freien Demokra-
ten für jede konstruktive 
Diskussion zu haben, was 
eine Verbesserung des 
Mobilitätsangebots sowie 
der Lebensqualität für die 
Menschen in unserer Stadt angeht. 
Pauschale und ideologisch motivier-
te Einschränkungen des individuel-
len Verkehrs lehnt die FDP-Fraktion 
aber entschieden ab. Sie gehen nach 
Ansicht der Liberalen an der Lebens-
realität der meisten Menschen vor-
bei. Wichtig ist, dass solche Maßnah-
men sich nicht negativ auf die At-
traktivität der Stadt auswirken dür-
fen. So sollte nach Untersuchungen 
des Umweltbundesamtes die Ver-

kehrsplanung eine Sen-
kung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit 
immer im Netzzusam-
menhang und gemein-
sam mit der Qualität des 
Verkehrsflusses betrach-
ten, um die Attraktivität 
der Hauptstraßen für den 
Durchgangsverkehr und 
den Zielverkehr für Han-
del und Konsumenten bei-
zubehalten. Auch die IHK 
begrüßt wie die Liberalen 
grundsätzlich Verbesse-
rungen für Rad- und Fuß-

gängerverkehr, fordert aber gleich-
zeitig die Reduzierung in Hauptver-
bindungsstraßen zu überdenken, die 
Ampelschaltungen zu überprüfen, 
um den Verkehrsfluss zu verbessern 
und damit die CO2-Belastung zu ver-
ringern, sowie endlich auf eine Sen-
kung der im Vergleich hohen Parkge-
bühren hinzuwirken.

alternativen für Bioessen in Kitas
Wir finden es schade, dass 
das Bio-Mittagessen in 
den Saarbrücker Kitas 
nicht mehr bezahlbar ist. 
Aber wir sollten jetzt die 
positiven Seiten dieser Si-
tuation betrachten. Wir 
können die Gelegenheit 
nutzen, um die Kosten für 
Mittagessen noch drasti-
scher zu senken. Um die 
Kinder auf ihre Zukunft 
vorzubereiten, gehen sie 
jeden Abend containern. 
Das gefundene Essen wird 
am nächsten Tag zuberei-
tet. So lernen sie, in unserer Leis-
tungsgesellschaft zu leben. Auch 
sonstige organische Überbleibsel aus 
den Kitaräumen könnten wiederver-
wendet werden. Kindergärten, die 
beispielsweise Haustiere wie Hams-
ter halten, könnten diese nach ihrem 
Ableben einem sinnvollen Zweck zu-
führen. Ausgewogene Ernährung 
mit Fleisch aus lokaler Aufzucht. 
Gleiches gilt für Hunde, die unter 
dem Weihnachtsbaum lagen, an 

denen die Kinder aber 
schnell das Interesse ver-
loren. Eine Win-win-win-
Situation für Kinder, El-
tern und Kitas. Und um 
dem Insektensterben 
auch endlich mal was 
Positives abzugewinnen, 
mischen wir auch gleich 
noch alle gefundenen In-
sekten ins Essen. Das liegt 
ja jetzt offenbar sowieso 
im Trend. Das durch diese 
Maßnahmen gesparte 
Geld könnten wir wieder-
um in sinnlose Projekte 

wie die neue Fußgängerzone ste-
cken.

Michael Franke  
Foto: Simon Dawson

Fußgängerzone St. Johanner Markt
Trotz Bedenken von der 
AfD-Fraktion und ande-
ren Parteien ist die Erwei-
terung der Fußgängerzo-
ne in der Stadtratssitzung 
am 19.07.2022 mit 31 Für- 
und 29 Gegenstimmen 
beschlossen worden. 
Unerwarteterweise wur-
de dem Stadtrat am 
07.02.2023 eine Vorlage 
präsentiert, aus dem 
Mehrkosten für Terrorsi-
cherungsabwehr hervor-
geht. Die zusätzlichen 
Kosten fanden in dieser 
Sitzung keine Befürwortung und die 
Vorlage ist, AUCH mit den Stimmen 
der AfD abgelehnt worden. Nach die-
sem Ergebnis war der Oberbürger-
meister offensichtlich erzürnt und 
äußerte, dass der Stadtrat „verant-
wortlich“ sei, wenn es zu einem Ter-
rorakt käme. Diese Haltung wird von 
der AfD-Fraktion missbilligt. Hätte 
die Verwaltung die Terrorabwehr-
Kosten seinerzeit bekannt gegeben, 
so hätte der Rat sicherlich anders 

entschieden und der Er-
weiterung der Fußgän-
gerzone am St. Johanner 
Markt eine Absage erteilt. 
Nachdem Corona-Lock-
downs, Parkplatzproble-
matik, Energiepreiswu-
cher, Internet-Shopping 
etc, immer mehr Geschäf-
te ruinieren, soll eine 
neue Fußgängerzone in 
der Landeshauptstadt 
Saarbrücken ihnen den 
Rest geben.Die AfD-Frak-
tion im Stadtrat hat hier-
auf schon oft hingewiesen 

und gegen die Ausweitung der Fuß-
gängerzone gestimmt. 
Auf die Beschwerden und Anliegen 
der Geschäftsinhaber wurde zu we-
nig Rücksicht genommen, wie auch 
das Beispiel in der Vorstadtstraße 
(Poststelle) zeigt. Der Exodus vieler 
Fachgeschäfte in den vergangenen 
Jahren hat das Bild von Saarbrücken 
als Einkaufsstadt nachhaltig zerrüt-
tet. Das Augenmerk der Verwaltung 
sollte darauf liegen.

Stephan Beckmann 
Foto: AfD-Stadtrats-

fraktion
Werner Schwaben 

Foto: privat

Dr. Helmut Isringhaus 
Foto: FDP-Stadtrats-

fraktion
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Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

Saarbrücker Floh- und trödelmarkt am  
11. März im Bürgerpark hafeninsel
Der erste Floh- und Trödelmarkt der 
Landeshauptstadt Saarbrücken in die-
sem Jahr findet am Samstag, 11. März, 8 
bis 16 Uhr, im Bürgerpark Hafeninsel 
statt. 
Wer seine Waren auf dem Flohmarkt  
präsentieren möchte, kann sich grund-
sätzlich unter www.saarbruecken.de/
flohmarkt anmelden. Vor Ort ist eine 
entsprechende Bestätigungs-E-Mail vor-
zuweisen (ausgedruckt oder elektro-
nisch). Die Standplätze für die Stände 
werden entsprechend der Online-Reser-
vierung gebucht. Der Marktmeister 
weist sie am Tag des Flohmarkts zu.
Die Standgebühr beträgt sieben Euro pro 
laufenden Meter und wird vor Ort von 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Ordnungsamtes kassiert. Neuwaren 
dürfen nicht verkauft werden, gewerbli-
che Händlerinnen und Händler sind 
nicht zugelassen.
Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich nicht nur aufs Stöbern freuen, son-

dern auch auf ein kulinarisches Ange-
bot: Neben einem Rostwurststand wird 
es auf dem Gelände Stände mit Pasta, 
Crêpes, Kaffeespezialitäten, Brezeln, 
Popcorn und türkischen Pfannkuchen 
geben.

Weitere termine in diesem Jahr

Der städtische Floh- und Trödelmarkt 
findet dieses Jahr jeweils samstags an 
folgenden Terminen statt: 8. April, 13. 
Mai, 10. Juni, 8. Juli, 12. August, 9. Sep-
tember, 14. Oktober und 11. November. 
Für diese Termine können sich Standbe-
treiberinnen und -betreiber jeweils ab 
vier Wochen vor dem Flohmarkttag 
unter www.saarbruecken.de/flohmarkt 
anmelden.
Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung 
unter der Servicenummer +49 681 9050 
oder per E-Mail an flohmarkt@saar-
bruecken.de.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/flohmarkt

Stadtbibliothek lädt immer donnerstags 
zum debattenabend ein
Die Stadtbibliothek lädt jeden Donners-
tag ab 18 Uhr zu einem Debattenabend 
ein. 
Er findet in Kooperation mit dem Debat-
tierclub Saar e.V. statt. Die Debatten-
abende folgen einem genau festgelegten 
Ablauf: Es gibt ein Thema, ein Pro- und 
ein Contra-Team und zugeloste Positio-
nen für die Rednerinnen und Redner. 

Diese argumentieren möglichst über-
zeugend für „ihre“ Seite. Die Argumente 
werden erst in der Vorbereitungszeit er-
arbeitet. Nach der Debatte gibt es Feed-
back, so dass man sich von Woche zu 
Woche im Analysieren, Argumentieren 
und Reden üben und verbessern kann.
Wer mitmachen will, findet den Debat-
tenabend wöchentlich im 3. Oberge-
schoss der Stadtbibliothek. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

hintergrund

Der Debattierclub Saar e.V. wurde 2015 
von Studierenden und Dozenten der Uni-
versität des Saarlandes gegründet. Er 
bietet die Möglichkeit, in einem respekt-
vollen Rahmen spannende und aktuelle 
Themen zu debattieren, das Argumen-
tieren und das Präsentieren zu üben 
oder auch einfach nur anderen dabei zu-
zusehen.

Weitere Informationen 

www.stadtbibliothek.saarbruecken.de 
www.debattierclub-saar.de 

Öffentliche Fundsachenversteigerung  
am 18. März
Die Landeshauptstadt Saarbrücken ver-
steigert am Samstag, 18. März, 10 Uhr, 
Fundsachen des Fundbüros im Hof des 
Ordnungsamtes, Großherzog-Friedrich-
Straße 111.
Versteigert werden Fundsachen, deren 
Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist und 
an denen keine Eigentumsansprüche 
geltend gemacht wurden. Bei der Auk-
tion können die meistbietenden Interes-

senten unter anderem Kleidung, 
Schmuck, Fahrräder, Gebrauchsgegen-
stände und Uhren kaufen.
Besonders beliebt bei den Versteigerun-
gen sind Fahrräder, darunter Moun-
tain-, Touren- und Citybikes. Neben 
mehr als 40 angebotenen Rädern sind 
auch wieder zahlreiche Regenschirme 
und verschiedene Rucksäcke im Ange-
bot.

Führungen durch die städtische  
Kunstsammlung am 3. März
Das Kulturamt der Landeshauptstadt 
Saarbrücken bietet am Freitag, 3. März, 
um 15 Uhr und um 16.30 Uhr Führun-
gen mit der Kunsthistorikerin Nicole 
Baronsky-Ottmann durch die städtische 
Kunstsammlung im Rathaus St. Johann 
an. 
Die Kunstsammlung der Landeshaupt-
stadt umfasst insgesamt rund 1500 Ge-
mälde, Grafiken, Fotografien und Skulp-
turen. Ein verstärkter Ankauf von 
Kunstwerken begann in den 1950er Jah-
ren, dabei wurden insbesondere Kunst-
schaffende aus der Region berücksich-

tigt. Ein Teil der städtischen Kunst-
sammlung ist in den Fluren im Rathaus 
St. Johann öffentlich zugänglich. Hier 
sind vor allem Kunstwerke ausgestellt, 
die in der jüngeren Vergangenheit ange-
kauft wurden.
Die Führungen dauern jeweils etwa eine 
Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist bei der Kulturinfo eine Anmeldung 
zur Führung erforderlich – entweder per 
E-Mail an kulturamt@saarbruecken.de 
oder telefonisch unter +49 681 905-
4902. 

Blick auf Werke aus dem städtischen Kunstbesitz im Rathaus St. Johann.  
 Foto: Adrian Scheuer 

 Foto: JackF - stock.adobe.com

 Foto: aerogondo - stock.adobe.com

www.saarbruecken.de/flohmarkt
www.saarbruecken.de/flohmarkt
mailto:flohmarkt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:flohmarkt%40saarbruecken.de?subject=
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Landeshauptstadt  Saarbrücken
Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr

rathaus Info
Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050
Montag und Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr  
und 13.30 bis 16.30 Uhr,  
Mittwoch: 8 bis 14 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, 
Freitag: 8 bis 13 Uhr

Bauen und Wohnen
Bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr, 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Liegenschaftsamt
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 und 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht
Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1626
E-Mail: wohnungsaufsicht@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

Bäder
hallenbad dudweiler

St. Avolder Straße 1, 66125 Saarbrücken
Telefon: +49 6897 762364
E-Mail: Dudobad@sw-sb.de 
Das Hallenbad Dudweiler bleibt wegen eines 
defekten Heizkessels bis auf Weiteres geschlossen.

Kombibad altenkessel
Am Schwimmbad, 66126 Saarbrücken
Telefon: +49 6898 984170  
E-Mail: Alsbach.Bad@sw-sb.de
Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr, 14.30 bis 19.30 Uhr, 
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr, Donnerstag und Freitag: 
6.30 bis 8.30 Uhr, 14.30 bis 21 Uhr, Samstag:  
8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 13 Uhr

Kombibad Fechingen
Provinzialstr. 186, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 6893 3339  
E-Mail: Fechinger.Bad@sw-sb.de
Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr,14.30 bis 21 Uhr 
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag 6.30 bis 8.30 Uhr,14.30 bis 21 Uhr 
Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr,14.30 bis 20 Uhr 
Samstag: 8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 13 Uhr 

Bezirksbürgermeister innen und 
-meister

Bezirksbürgermeister  
daniel Bollig

Rathaus Brebach,  
Kurt-Schumacher-Straße, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405
E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeister  
thomas emser

Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300
E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeister  
ralf-peter Fritz

Rathaus Dudweiler, Rathausstraße 5,  
66125 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2288
E-Mail: ralf-peter.fritz@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeisterin  
Isolde ries

Bürgerhaus Burbach,  
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-5311
E-Mail: isolde.ries@saarbruecken.de 

Bürgerdienste
Bürgeramt City

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt dudweiler
Am Markt 1, 66125 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt halberg
Kurt-Schumacher-Straße, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt West
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr
Derzeit können hier am Montag, Dienstag und 
Donnerstag zwischen 12 und 13 Uhr keine 
Dokumente abgeholt werden.

Fundbüro im Ordnungsamt
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Ordnungsamt
Großherzog-Friedrich-Straße 111,  
66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Standesamt
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 (Bitte um Rückruf möglich) 
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
Montag bis Mittwoch,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

entsorgung
Bauhof Brebach:  

grünschnitt-annahme  
Kurt-Schumacher-Straße

Kurt-Schumacher-Straße 19, 66130 Saarbrücken
Dienstag: 15 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 14 Uhr

Kompostieranlage  
gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken
Montag bis Freitag: 8 bis 15 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel dudweiler
Schlachthofstr. 48a, 66125 Saarbrücken
Dienstag: 15 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffzentrum am holzbrunnen 4
Am Holzbrunnen 4, 66121 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum Wiesenstraße 20
Wiesenstraße 20, 66113 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Finanzen
Stadtkasse

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Stadtsteueramt
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Mittwoch, Freitag: 8.30 bis 
12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, Bildung und Freizeit
amt für Kinder und Bildung

Dudweilerstraße 41, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: bildung@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr

europe direct Saarbrücken
Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken  
Telefon: +49 681 905-1220  
E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Filmhaus
Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  
Verwaltung: +49 681 905-4803 
filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo
St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4901 
E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur- und Lesetreff Brebach
Saarbrücker Str. 62, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641 
E-Mail:  
kultur-und-lesetreff.brebach@saarbruecken.de
Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur- und Lesetreff Burbach
Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail:  
kultur-und-lesetreff.burbach@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 12.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 12 bis 15 Uhr
Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Kultur- und Lesetreff  
im Bürgerhaus dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371  
E-Mail: 
kultur-und-lesetreff.dudweiler@saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr 
Dienstag, Freitag: 10 bis 12 Uhr
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr, Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur- und Lesetreff Knappenroth
Im Knappenroth (Pavillon), 66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail: lesetreffmalstatt@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 13 Uhr  und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Freitag: 10 bis 16 Uhr

Musikschule der Landes hauptstadt 
Saarbrücken

Nauwieserstraße 3, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 11 bis 12 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr, Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

Stadtarchiv
Deutschherrnstr. 1, 66117 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 17 Uhr, Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, 
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbibliothek Saarbrücken
Gustav-Regler-Platz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1335 und +49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek-sb@saarbruecken.de
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Stadtgalerie Saarbrücken
St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 12 bis 18 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

tourist Information im rathaus

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 95909200

E-Mail: tourist.info@city-sb.de

Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr, 13 bis 17 Uhr

Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark Saarbrücken

Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-2310 – Ganztägig geöffnet

Zoo Saarbrücken

Graf-Stauffenberg-Straße, 66121 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 9 bis 17 Uhr

Saarbrücker Friedhöfe

Geöffnet von 8 bis 17 Uhr

Kontakt zum Informations- und Beratungszentrum 
auf dem Haupt friedhof: Telefon: +49 681 905-4341

Soziale angelegenheiten
amt für gesundheit,  

 prävention und Soziales

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de

Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Behindertenbeauftragte  
der Landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-3203

E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro

Rathaus St. Johann, Rathausplatz,  
66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1649 

E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de

Termin nach Vereinbarung

Jugendhilfezentrum Saarbrücken

Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de

Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr

Freitag: 8 bis 12 Uhr

Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungszeiten ist die 
Rufbereitschaft des Jugendhilfezentrums rund um 
die Uhr telefonisch erreichbar. Die Nummer wird 
dann unter der angegebenen Rufnummer mitgeteilt.

Seniorensicherheitsberater

Wolfgang Gelff, Telefon: +49 681 872386

E-Mail: wolfgang.gelff@schlau.com

Versicherungsämter 
(rentenversicherungs-

angelegenheiten) 

Versicherungsamt dudweiler

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: +49 681 905-2284

Montag, Dienstag, Mittwoch  
und Freitag: 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt  
halberg und West

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: +49 681 905-4420

Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr, 13.30 bis 
15.30 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Zuwanderungs-  
und Integrationsbüro (ZIB)

Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1588 
E-Mail: zib@saarbruecken.de

Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag:  
8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

ÖFFNuNgSZeIteN

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:stadtbibliothek-sb%40saarbruecken.de?subject=
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Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für die städtischen Kindertages­
einrichtungen und die sozialpädagogischen bereiche an ganztagsgrundschulen 
ganzjährig 

erzieherinnen / 
erzieher 
in entgeltgruppe S 8a tVöd sowie 

hauswirtschaftliche hilfskräfte
in entgeltgruppe 2 tVöd.

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs­
profile gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/
eine

Leiter/  
Leiterin des  
rechtsamtes
in egr 15 tVöd/a 15 Sbesg.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das personal- und Organisationsamt einen/eine

prozessmanager/ 
prozessmanagerin
in egr 11 tVöd/a 11 Sbesg.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige  
anforderungsprofil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 
Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für den eigenbetrieb ZKe zum nächst­
möglichen Zeitpunkt unbefristet jeweils eine/­n 

personal- 
sachbearbeiter/-in
die Stelle ist derzeit bewertet mit  
entgeltgruppe 6 tVöd.

techniker/-in oder Meister/-in
die Stelle ist derzeit bewertet mit entgeltgruppe 9b tVöd.

Bauleiter/-in im Kanal- und Straßenbau  
für den Bereich der Instandsetzung /  
Sanierung der abwasseranlage
die Stelle ist derzeit bewertet mit entgeltgruppe 11 tVöd.

abhängig von der bewerbungslage ist die gewährung einer arbeitsmarkt-
zulage möglich.

informationen über das aufgabengebiet und ihr anforderungsprofil sowie die 
bewerbungsfrist gibt es unter 

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 
Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!
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an der Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken - Ensheim

Aufstellungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 441.11.04 „Gewerbegebiet nördlich Balthasar-Goldstein-Straße“
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 19.07.2022 die aufstellung des bebauungs­
plans nr. 441.11.04 „gewerbegebiet nördlich balthasar­goldstein­Straße“ im Stadt­
teil ensheim beschlossen. der bebauungsplan wird mit Umweltprüfung und eingriff­
ausgleichsbilanzierung im regelverfahren nach § 2 baugb aufgestellt.
gleichzeitig wurde beschlossen eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  
§ 3 abs. 1 baugesetzbuch (baugb) durchzuführen. 
Ziel der Planung
das plangebiet liegt im Stadtteil ensheim und hat eine größe von ca. 9 ha.
der südliche teil des plangebiets wird als gewerbestandort entwickelt, der über die 
balthasar­goldstein­Straße erschlossen wird (ca. 5 ha). die innere erschließung soll 
über private Verkehrsflächen erfolgen.
der nördliche teil des plangebiets soll zunächst als Landwirtschaftsfläche erhalten 
bleiben (ca. 4 ha). So können potentielle erweiterungsmöglichkeiten des gewerbe­
gebiets richtung norden gesichert werden, welche über die Flughafenstraßen er­
schlossen werden könnten. 
der vom ensheimer hof kommende Jakobsweg soll weiterhin über die balthasar­
goldstein­Straße geführt werden.

 
 Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 441.11.04

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung und Auslegung der Planabsichten
der bebauungsplanvorentwurf wird außerdem vom 06.03.2023 bis 06.04.2023 
während der angegebenen Öffnungszeiten im Stadtplanungsamt, bahnhofstraße 31,  
9. etage vor Zimmer 924 zur einsicht öffentlich ausgelegt. 
die Unterlagen können auch im internet unter folgendem Link eingesehen werden: 
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/ 
bebauungsplaene
Schriftliche Äußerungen und rückfragen zu den planungen können zudem gerichtet 
werden an die Landeshauptstadt Saarbrücken, Stadtplanungsamt, 66104 Saar­
brücken, tel. (0681) 905­ 4004 stadtplanungsamt@saarbruecken.de. Stellungnah­
men können auch am vorgenannten auslegungsort zu protokoll gegeben werden. 
Öffnungszeiten: 
Stadtplanungsamt:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  

do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
postanschrift:  Landeshauptstadt Saarbrücken,  
  Stadtplanungsamt 66104 Saarbrücken
telefon 0681­905­4078 oder 905­4004
e­Mail: stadtplanungsamt@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 25.02.2023  
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

Verbindliche LANDESHAUPTSTADT 
Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken - Brebach

Satzungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 452.07.01 „Lebensmittelmarkt Brebach“ 
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 07.02.2023 über die im Verfahren eingegange­
nen Stellungnahmen entschieden und den bebauungsplan nr. 452.07.01 „Lebensmit­
telmarkt brebach“ im Stadtteil brebach­Fechingen als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
der bebauungsplan kann während der dienststunden beim Stadtplanungsamt Saar­
brücken, bahnhofstraße 31 (diskontohochhaus), 9. etage eingesehen werden.
alle din­normen und allgemeine Verwaltungsvorschriften, auf die in den textlichen 
Festsetzungen des  bebauungsplans verwiesen wird, werden an gleicher Stelle zu 
jedermanns einsicht bereitgehalten.
ergänzend können der bebauungsplan und die begründung im internet unter folgen­
dem Link eingesehen  werden: http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/
planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 452.07.01

gemäß § 44 abs. 3 und 4 baugesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass ein entschä­
digungsberechtigter entschädigung verlangen kann, wenn die in den §§ 39­42 bau­
gesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile durch die Festsetzungen dieses be­
bauungsplanes eingetreten sind. er kann die Fälligkeit dieses anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der entschädigung schriftlich bei dem Oberbür­
germeister der Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt. ein entschädigungsan­
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die oben bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des anspruchs herbeigeführt wird.
gemäß § 215 baugesetzbuch werden Verletzungen der in § 214 baugesetzbuch be­
zeichneten Verfahrens­ und Formvorschriften, der Vorschriften über das Verhältnis 
des bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und Mängel der abwägung un­
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit bekanntmachung dieser Sat­
zung schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
es wird weiter darauf hingewiesen, dass der bebauungsplan gem. § 12 abs. 6 KSVg 
im Falle einer Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschriften des Kommunal­
selbstverwaltungsgesetzes (KSVg) ein Jahr nach der öffentlichen bekanntmachung 
als von anfang an gültig zustande gekommen gilt, sofern nicht die Vorschriften über 
die genehmigung oder die öffentliche bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind oder vor ablauf der Frist der bürgermeister dem beschluss widersprochen oder 
die Kommunalaufsichtsbehörde den beschluss beanstandet hat oder der Verfah­
rens­ oder Formmangel gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter be­
zeichnung der tatsache, die den Mangel ergibt, schriftlich gerügt worden ist.
postanschrift:   Landeshauptstadt Saarbrücken,  

Stadtplanungsamt, 66104 Saarbrücken
Öffnungszeiten:  Mo. – Mi. 9.00­12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  

do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
telefon 0681­905­4078
e­Mail: stadtplanungsamt@saarbruecken.de
Saarbrücken, den 25.03.2023 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
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Beteiligung der Öffentlichkeit LANDESHAUPTSTADT 
an der Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Bauleitplanung in Saarbrücken 
Alt-Saarbrücken

Aufstellungsbeschluss 

der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 28.09.2021 die aufstellung des bebauungs­
plans nr. 113.02.48 „Zwischen gärtnerstraße und Keplerstraße“ im beschleunigten 
Verfahren gem. §13a baugb, beschlossen. 
gleichzeitig wurde beschlossen, eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß  
§ 3 abs. 1 baugesetzbuch (baugb) durchzuführen. 
das bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a baugb 
durchgeführt. Von einer Umweltprüfung gem. § 2 abs. 4 baugb und der erstellung 
eines Umweltberichtes wird abgesehen. 
die wesentlichen gründe hierfür sind nach abschluss der Vorprüfung des einzelfalls: 
das plangebiet ist im bestand schon intensiv genutzt und zu großen teilen versie­
gelt. durch die vorhandene Vorbelastung des Standorts haben sich keine naturnahen 
Strukturen entwickelt. Schutzgebiete sind nicht betroffen. durch den bebauungsplan 
wird die heute schon zulässige bauliche nutzung geändert. insgesamt sind keine er­
heblichen Umweltauswirkungen und keine beeinträchtigungen von Schutzgütern 
gem. § 1 abs. 6 nr. 7b baugb zu erwarten. der bebauungsplan begründet außerdem 
nicht die Zulässigkeit von Vorhaben, die der pflicht zur durchführung einer Umwelt­
verträglichkeitsprüfung unterliegen.
Ziel der Planung

Mit der aufstellung des bebauungsplanes soll der derzeit noch rechtskräftige be­
bauungsplan nr. 113.02.22 vom 01.12.1965 in teilbereichen überplant werden. des­
sen Festsetzungen entsprechen in weiten teilen nicht mehr den heutigen verkehrli­
chen und städtebaulichen Zielvorstellungen. Ziel der bebauungsplanänderung ist es, 
sowohl bauliche ergänzungen und neubauten in teilen des plangebietes zu ermög­
lichen, als auch die planungsrechtlichen grundlagen für eine schrittweise erhöhung 
der aufenthaltsqualität durch eine verbesserte Flächenaufteilung und durchweg­
barkeit im zentralen bereich des heutigen parkplatzes zu schaffen. 

 
 Übersichtsplan ohne Maßstab

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung und Auslegung der Planabsichten

der Öffentlichkeit wird die gelegenheit gegeben, sich an der planung zu beteiligen. 
gemäß § 3 abs. 1 baugesetzbuch wird sie über die allgemeinen Ziele der planung 
unterrichtet und erhält gelegenheit zur Äußerung und erörterung. das ergebnis wird 
in die weitere planung einfließen.
der bebauungsplanvorentwurf wird vom 06.03.2023 bis 24.03.2023 während der 
angegebenen Öffnungszeiten im Stadtplanungsamt, bahnhofstraße 31, 9. etage zur 
einsicht öffentlich ausgelegt. 
die Unterlagen zur planung können ab dem 06.03.2023 im internet unter folgendem 
Link: http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/ 
bebauungsplaene

eingesehen oder beim Stadtplanungsamt angefordert werden. Äußerungen, Stellung­
nahmen und rückfragen können schriftlich, per Mail vorgetragen oder telefonisch 
übermittelt werden. 
Öffnungszeiten: 

Stadtplanungsamt:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  
do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

postanschrift:  Landeshauptstadt Saarbrücken,  
  Stadtplanungsamt 66104 Saarbrücken
telefon 0681­905­4087 oder 905­4078
e­Mail: stadtplanungsamt@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 25.02.2023 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

Verbindliche LANDESHAUPTSTADT 
Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken - Eschberg

Satzungsbeschluss 
Bebauungsplan Nr. 141.01.34 „Obstgarten“ 
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06.12.2022 über die im Verfahren eingegange­
nen Stellungnahmen entschieden und den bebauungsplan nr. 141.01.34 „Obstgar­
ten“ im Stadtteil eschberg als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
der bebauungsplan kann während der dienststunden beim Stadtplanungsamt Saar­
brücken, bahnhofstraße 31 (diskontohochhaus), 9. etage eingesehen werden.
alle din­normen und allgemeine Verwaltungsvorschriften, auf die in den textlichen 
Festsetzungen des  bebauungsplans verwiesen wird, werden an gleicher Stelle zu 
jedermanns einsicht bereitgehalten.
ergänzend können der bebauungsplan und die begründung im internet unter folgen­
dem Link eingesehen  werden: http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/ 
planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 141.01.34

gemäß § 44 abs. 3 und 4 baugesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass ein entschä­
digungsberechtigter entschädigung verlangen kann, wenn die in den §§ 39­42 bau­
gesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile durch die Festsetzungen dieses be­
bauungsplanes eingetreten sind. er kann die Fälligkeit dieses anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der entschädigung schriftlich bei dem Oberbür­
germeister der Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt. ein entschädigungsan­
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die oben bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des anspruchs herbeigeführt wird.
gemäß § 215 baugesetzbuch werden Verletzungen der in § 214 baugesetzbuch be­
zeichneten Verfahrens­ und Formvorschriften, der Vorschriften über das Verhältnis 
des bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und Mängel der abwägung un­
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit bekanntmachung dieser Sat­
zung schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
es wird weiter darauf hingewiesen, dass der bebauungsplan gem. § 12 abs. 6 KSVg 
im Falle einer Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschriften des Kommunal­
selbstverwaltungsgesetzes (KSVg) ein Jahr nach der öffentlichen bekanntmachung 
als von anfang an gültig zustande gekommen gilt, sofern nicht die Vorschriften über 
die genehmigung oder die öffentliche bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind oder vor ablauf der Frist der bürgermeister dem beschluss widersprochen oder 
die Kommunalaufsichtsbehörde den beschluss beanstandet hat oder der Verfah­
rens­ oder Formmangel gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter be­
zeichnung der tatsache, die den Mangel ergibt, schriftlich gerügt worden ist.

postanschrift:  Landeshauptstadt Saarbrücken,  
  Stadtplanungsamt, 66104 Saarbrücken
Öffnungszeiten:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  

do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
telefon 0681­905­4078
e­Mail: stadtplanungsamt@saarbruecken.de
Saarbrücken, den 25.02.2023 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
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Öffentliche Bekanntmachungen

Offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Grundschule Ost – Erweiterungsbau 
Innenputzarbeiten 

Umfang der arbeiten:  
– innenputz gipsputz 1300 m² 
– Fensterlaibungen 420 lfm 
– WdVS mineralisch 22 m² 
– Sockelputz und abdichtung 12 m²
ausführungszeiten:  
beginn: 28.08.2023 
ende: 20.12.2023
Submission: 09.03.2023, 09:00 Uhr
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 09.02.2023 
die Werkleitung

Offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Sicherheits- und Servicedienstleistungen  
für das Rathaus St. Johann und andere städtische Objekte

– Los 1 – einsatz eines Sicherheitsdienstes 
– Los 2 – einsatz eines pförtnerdienstes 
– Los 3 – einsatz eines Schließdienstes Mehrzweckhalle eschringen 
– Los 4 – einsatz eines Schließdienstes Musikschule Saarbrücken
ausführungszeiten: 
beginn: 01.04.2023 
ende: 31.03.2025
Submission: 09.03.2023, 11:00 Uhr
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 10.02.2023 
die Werkleitung

Offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Grundschule Ost – Erweiterungsbau 
Schlosserarbeiten 

Umfang der arbeiten:  
– Stahl UK aus hea für Lüftungsgeräte 2 Stk 
– Schutzgeländer für dachausstieg 1 Stk 
– Stahlblechrohre entrauchungsöffnungen 42 Stk
ausführungszeiten: 
beginn: 08.05.2023 
ende: 28.07.2023
Submission: 13.03.2023, 09:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 10.02.2023 
die Werkleitung

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Bürgerhaus Burbach 
Sanierung WC-Anlage

– Waschtischanlagen aus Mineralwerkstoffen 
– Schminkablagen aus Mineralwerkstoffen
ausführungszeiten:  
beginn: 20.03.2023 
ende: 31.03.2023
Submission: 01.03.2023, 09:00 Uhr
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 09.02.2023 
die Werkleitung

Offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Grundschule Ost – Erweiterungsbau 
Herstellung Betonfassade 

ausführungszeiten:  
beginn: 16.10.2023 
ende: 15.12.2023
Submission: 09.03.2023, 10:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 09.02.2023 
die Werkleitung

ausschreibung

47. Saarbrücker Altstadtfest 
vom 14. bis 16. Juli 2023 

Ausschreibung der Imbiss- u und Getränkestände

das 47. Saarbrücker altstadtfest wird vom 14. bis 16. Juli 2023 stattfinden. Für  
dieses große Kulturfest mit umfangreichem programm auf verschiedenen bühnen im 
bereich der Saarbrücker altstadt sucht die LhS Saarbrücken bewerberinnen  
und bewerber mit attraktiven imbiss­ und getränkeständen.
interessentinnen und interessenten finden die ausschreibungsunterlagen und wei­
tere informationen ab sofort bis 28.04.2023 auf der homepage der LhS Saarbrücken 
unter www.saarbruecken.de/ausschreibungen.
Kontakt: 
Landeshauptstadt Saarbrücken 
Kulturamt, abteilung Veranstaltungen, 
Kaiserstraße 1a, 66111 Saarbrücken 
e­Mail: altstadtfest@saarbruecken.de

ausschreibung

47. Saarbrücker Altstadtfest 
vom 14. bis 16. Juli 2023 

Ausschreibung der Bier- und Getränkestände

das 47. Saarbrücker altstadtfest wird vom 14. bis 16. Juli 2023 stattfinden. Für die­
ses große Kulturfest mit umfangreichem programm auf verschiedenen bühnen im 
bereich der Saarbrücker altstadt sucht die LhS Saarbrücken bewerberinnen und 
bewerber mit attraktiven bier­ und getränkeständen. 
interessentinnen und interessenten finden die ausschreibungsunterlagen und wei­
tere informationen ab sofort bis 28.04.2023 auf der homepage der LhS Saarbrücken 
unter www.saarbruecken.de/ausschreibungen.
Kontakt: 
Landeshauptstadt Saarbrücken 
Kulturamt, abteilung Veranstaltungen, 
Kaiserstraße 1a, 66111 Saarbrücken 
e­Mail: altstadtfest@saarbruecken.de
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Gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen  
der Landeshauptstadt Saarbrücken erfolgen Veröffentlichungen im  
städtischen Internetauftritt. Soweit gesetzlich eine Bekanntmachung  
nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröffentlichung zusätzlich  
im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt.

Hier finden Sie aktuelle öffentliche Bekanntmachungen  
sowie Ausschreibungen der Landeshauptstadt,  
die bis zum Redaktionsschluss vorlagen.

Alle aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/bekanntmachungen.

Alle aktuellen öffentlichen Ausschreibungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/ausschreibungen.

Öffentliche ausschreibung (VOB/a)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt für die Stadt Friedrichsthal den 

Erweiterungsbau an der Hoferkopfschule  
(Bereich FGTS) Fliesenarbeiten 

aus. 
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: www.vergabe.saarland zur Ver­
fügung.  
Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose registrierung 
empfohlen.
Saarbrücken, den 11.02.2022  
ZKe – die Werkleitung 

Öffentliche ausschreibung (VOB/a)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt für die Stadt Friedrichsthal den 

Erweiterungsbau an der Hoferkopfschule  
(Bereich FGTS) Maler- u. Lackierarbeiten 

aus. 
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: www.vergabe.saarland zur Ver­
fügung.  
Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose registrierung 
empfohlen.
Saarbrücken, den 11.02.2022  
ZKe – die Werkleitung 

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Bildungswerkstatt Kirchberg 
- Trapezblech

ausführungszeiten:  
beginn: 04.04.2023 
ende: 29.12.2023
Submission: 01.03.2023, 10:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 07.02.2023
die Werkleitung

Öffentliche ausschreibung (VOB/a)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt für die Stadt Friedrichsthal den 

Erweiterungsbau an der Hoferkopfschule  
(Bereich FGTS) Tischler- u. Holzbauarbeiten 

aus. 
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: www.vergabe.saarland zur Ver­
fügung.  
Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose registrierung 
empfohlen.
Saarbrücken, den 11.02.2022  
ZKe – die Werkleitung 

Öffentliche ausschreibung (VOB/a)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt für die Stadt Friedrichsthal den 

Erweiterungsbau an der Hoferkopfschule  
(Bereich FGTS) Bodenbelagsarbeiten 

aus. 
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: www.vergabe.saarland zur  
Ver fügung. Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose  
registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 11.02.2022  
ZKe – die Werkleitung 

Öffentliche ausschreibung

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Bildungswerkstatt Kirchberg 
- Dachabdichtungsarbeiten

ausführungszeiten:  
beginn: 28.04.2023 
ende: 29.12.2023
Submission: 28.02.2023, 09:00 Uhr 
bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse www.vergabe.saarland –  
zur kostenlosen ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benach­
richtigungen wird dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 07.02.2023
die Werkleitung
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